
 Verhaltenskodex 
Kinder- und Jugendschutz 

Hedwig-Dransfeld-Schule, Werl 
unter Einbezug des Verhaltenskodex der Schule am Marsbruch, Dortmund 

 

 

 

Ziel 
 

 
Der Verhaltenskodex ist ein verbindliches Instrument zum 

Umgang miteinander für alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 
Schülerinnen und Schüler, sowie Eltern. 

 
 

 

Grundsätze 

 
Unser gemeinsames Ziel ist es, unsere Schülerinnen und Schüler 

vor jeglicher Art von sexuellen Übergriffen, Missbrauch und 
Gewalt zu schützen. 

Wir schützen uns vor Gewalt und Grenzüberschreitungen. 
Wir verpflichten uns, Verdachtsfälle umgehend zu melden. 

 

 

 

Respekt 

 
Wir gehen respektvoll und freundlich miteinander um. 

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter stärken die Schülerinnen und 
Schüler in einem achtsamen, wertschätzenden und respektvollen 

Miteinander. 
 

 

 

Nähe und 
Distanz 

 
Wir halten einen alters- und situationsangemessenen Abstand 

zueinander. 
Wir achten auf unsere Grenzen und die Grenzen der Anderen. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter achten beim Körperkontakt 

auf eine professionelle Distanz. 
 

Wir benutzen keine Kosenamen, wie Schatz oder Liebling. 
Die Erwachsenen sollten nach Möglichkeit von den Schülerinnen 

und Schülern mit dem Nachnamen angesprochen werden. 
 

 

 

Pflege 

 
Die Pflege und Versorgung werden soweit wie möglich 

selbstbestimmt durchgeführt.  
 

Wir achten bei der Pflege auf die Intimsphäre der Schülerinnen 
und Schüler und eine Konstanz in der Begleitung. 

 
 

 

 

 
 

 
 

 



Private 
Gespräche 

und 
Geschenke 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bemühen sich, keine privaten 
Gespräche während des Unterrichts zu führen und führen nach 
Möglichkeit keine Gespräche über Schülerinnen und Schüler in 

deren Beisein. 
 

Einzelne Erwachsene machen einzelnen Kindern oder 
Jugendlichen keine privaten Geschenke. 

 

 
 
 
 
 
 

 

Umgang 
mit 

Internet 
und Handy 

 
In der Schule gilt im Unterricht Handyverbot für private Zwecke. 

Das Fotografieren und Filmen ist ohne Einverständnis der 
Beteiligten, sowie Eltern und Erziehungsberechtigten nicht 

gestattet. 
 

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter nehmen mit den 
Schülerinnen und Schülern keinen Kontakt über soziale 

Netzwerke (WhatsApp, Facebook, Instagram) auf. 
 

 
 

 

 

Kontakt 
und 

Beratungs-
stellen 

 
 

Deutscher Kinderschutzbund 
 Kreisverband Soest e.V. 

Nöttenstraße 32 
59494 Soest 

info@kinderschutzbund-kreis-soest.de 
Fachberatungsstelle gegen sexuelle Gewalt 

02921 67 218 56 
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